
Manche Drogen sind gefährlicher als andere. ,

umgangssprachlich „Gras“ genannt, gilt als leichte Droge. Diese Droge raucht man. Sie

besteht aus der , der man sogar eine heilende Wirkung

nachsagt. Daher wollen immer mehr Menschen, dass diese 

erlaubt wird.

Äußerst gefährliche Drogen hingegen sind Heroin und . Kokain

ist ein weißes Pulver, das man durch die Nase einsaugt. Es wird aus einer

 gemahlen, die in Amerika wächst. Heroin ist eine Flüssigkeit, die

man sich mit einer  verabreicht. Bereits nach der ersten

Einnahme von Heroin ist man süchtig.

Mit dem  verbotener Drogen lässt sich eine Menge Geld

verdienen. Jemand, der Drogen verkauft nennt man einen „ “,

sprich Diehler. Ist der Dealer Teil einer organisierten Bande redet man von einem

. Drogenkartelle sind vor allem in Asien und Südamerika ein

großes . Denn in diesen Gegenden findet man die Rohstoffe zur

Herstellung der beliebtesten . Vom Verkauf der Drogen wollen

meist mehrere Kartelle gleichzeitig profitieren. Das führt zu vielen

 zwischen den Kartellen. Oft sterben dabei auch unbeteiligte

Menschen, die einfach zur falschen  gerade vorbeilaufen.

Früher meinte man mit Droge etwas aus getrockneten Pflanzen. Das konnten

 sein und später auch Tee. Daher kommt das Wort „Drogerie“:

Das ist ein Laden für , die gut für die Schönheit oder Gesundheit

sein sollen. Mit  hat das nichts zu tun.
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